
Unsere Erwartungen an Sie:

• Geisteswissenschaftlicher Hochschulabschluss mit 
regionalwissenschaftlichem Bezug

• Vertiefte Kenntnisse und / oder weitreichende per-
sönliche Erfahrungen im jeweiligen Kulturraum

• Ausgeprägte soziale und kommunikative Kompetenz

• Eigenständige, ergebnisorientierte und proaktive 
Arbeitsweise

• Verhandlungssichere Deutsch- und Englischkennt-
nisse in Wort und Schrift

• Hohes Maß an körperlicher sowie geistiger Belast-
barkeit

• Bereitschaft zu längeren Auslandsaufenthalten in 
Einsatzgebieten der Bundeswehr im Status Sol-
dat*in

IEBBw
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UNSERE ERWARTUNGEN



Aufgaben im Inland

• Erarbeiten von Grundlagenmaterialien sowie Beiträ-
gen zu landeskundlichen Studien zur Aus- und Wei-
terbildung von zukünftigen Soldat*innen der IEBBw

• Erstellen von Lagebeiträgen zur Bewertung von 
politischen und zivilgesellschaftlichen Entwicklun-
gen in den Einsatzgebieten der Bundeswehr

• Vorbereitung sowie Durchführung von interkulturel-
len Aus- und Weiterbildungen von Führungsperso-
nal zukünftiger Einsatzkontingente der Bundeswehr

• Dokumentation und Erfahrungssicherung vorange-
gangener Einsätze der Soldat*innen der IEBBw

• Informationsaustausch mit anderen militärischen 
und zivilen Dienststellen (Expertennetzwerk) der 
Bundeswehr

Aufgaben im Einsatz

• Beratung der militärischen Führung hinsichtlich der 
Kommunikation und Interaktion mit lokalen Behörden 
und der örtlichen Bevölkerung in den Einsatzgebieten

• Identifizierung und Bewertung lokaler, ethnischer, reli-
giöser, politischer und zivilgesellschaftlicher Struktu-
ren und Netzwerke

• Kontaktpflege zu Repräsentanten der Bevölkerung 
mittels Direktkommunikation im Sinne der Operations-
führung

• Erstellen von Beiträgen zur Lagebeurteilung hinsicht-
lich Konfliktfrüherkennung und Deeskalation zum 
Schutz eigener Kräfte

• Analyse und Evaluation der besonderen Bedrohungs-
lage von Frauen und Kindern im Verantwortungsbe-
reich

• Unterstützung und Vermittlung bei der Klärung kultur-
bedingter Konfliktlagen

Einsätze zur internationalen Konfliktverhütung und Krisen-
bewältigung in einem anderen kulturellen Umfeld erfordern 
fundierte Kenntnisse über den jeweiligen Einsatzraum. Um 
ihre Ziele in den Einsatzgebieten besser durch die Zusam-
menarbeit mit der örtlichen Bevölkerung zu erreichen, wird 
die militärische Führung im Einsatz interkulturell beraten und 
begleitet. 

Voraussetzung für den Erfolg dieser Beratung sind detaillierte 
Kenntnisse über Bevölkerung, Geschichte, Politik, Religion 
und Kultur des Einsatzlandes. Soldat*innen der IEBBw brin-
gen diese Kenntnisse aufgrund ihres Qualifikationsprofiles in 
die Beratung der militärischen Führung ein.

Neben der Beratungsleistung ist das Identifizieren und 
Pflegen eines Beziehungsnetzwerkes mit lokalen Entschei-
dungsträgern zur Informationsgewinnung Hauptaufgabe der 
Soldat*innen der IEBBw. Diese IEBBw-Kontakte werden der 
militärischen Führung im Bedarfsfall zur Verfügung gestellt.

INTERKULTURELLE  
EINSATZBERATUNG
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